
Nachricht

beschrieben; welche wir ivcklseiler n.ikauken für Eäsch
als hicch je znvor. Nusei an und sekel eke ikr soi stwo
kauft, wirßweiden cuch mit Vergnüge» inn.re t!nlierzei-
gen ?ganz sür nichis/' llns.r ijieich ifts i?rl ist eine
Tküie oberhalb Säger's Hartwanren Slohr. Himüien
Vtrase, Zlllenlaun, Pa.

ylounq und L,h.

großes Assorieinent von Panama, Lekorn und
PalmleafHüten, soeben erh. l'e» »iidzu v.rkaufen für

Eäsch bei ?jouns> und Voll.
«Deine, faschionable seidene Hüte, ein ausgedchntes

Assorlcmcnt soeben erhallen und billig zu verkau-
fen für ESsch bei niid Lei,.

Ä haben für bei ?!o»»!i niid «.'el>! '

«Archivar;.-. Perl, Ora'.> »'>d wey-e Kessulk Hüte für
Männer und Knabe», soeben auSgep.ickchind wohl-

feil zu verkaufen bei ?jo»ng und Leh. !
tVeine Kalbleter, fii>? und andere Sliefel und Schübe!

für Männer und Knab n und m verkaufen wohl-
feil sür bei ?joniis» und iecl).

<Dluid Lampen und Laiiipen, ein Srlenl i
tes?lssortemenl so.leu erkalt » und -u I.'ben ivel'l-

feil für Eäsch. ünv Lel). -

5 der llnterzeichnelen. Einige so wolilfeil a', Vl »'S
das Stück-für Cäsch. Nontisi »nd Veh. !

Bildnisse.
und Lei, 's '«allerie, so naiüuich als das »el'.n

selbst, für 1 Tkaler und answäus. Alle Biltnisse sind
warmntirt Zufriedenheit zu gewähren.

Young und Leh. >
y!. B.?Appüraie »nd Sleck werden g.liese>t. an

Eil« Preisen.
Zlllenlaun, Juni 3. 1852' >'1?

Kolnmt/ Ihr Valilciitt/
an den wohlfeilen

Baar- G e l d
C'iseeswaareZz - Stobr
Nänel. zu KZ das saß.
<sumi>erleiud ?»aael, z» das !?aß.
Fensterglas B?U> und 111-l.' zu li-! die Bcr.
Schlößer, Banden, Riegel, Schrauben, Aarbe, Lein

kkl uud alle andere zum Bauen gehörige» Arlikel, zum!
niedrigste» Preis.

Ihr Haushaltcr,
Rufet an für Schecren, Mes/er, (Habel,>, Lössel, Pfan-

nen, Lichterstöeke. Lichischeei en, Kasseeiiiük-
len, Schöps- und Schaumlöffel, Schmalilainpen. Hand-
laternen, Handglocken, Bulschermcser, Bellstricke, las-
tilge, Feuerzangen und Schaufeln, Holzsägen, Zleischsä-
gen, Ratten- und Mausfalleu, u. s iv.

Ihr Ballern,
Gebraucht Schaufeln, Mistgabeln, Siebe, ?lerte,

tZrubhacken, KUH- und Halsteikellen, Brustkelien, Ket-
lenstränge, Saelmeser, Slrieg.l, Pferdebüisten,
sägen, Hufeisen und Hufnägel, u. s. w.. alles wohlf.il fürvaar Geld.

Schreiner und HvlM'beiter,
Ehe Ihr fonfiwo kaiifr, befekel meine Hobeln, Sägen,

Meiliel. Echneideniesei, Drehm.i >l. Hobeleisen,
Bankscheauben, Winkel, Breilbeil, und andere Beile.
Zollstäbe, Wetzsteine, Feilen und Rasi'eln,Wi»k.tt'ohrer,
Sandpapier, ächte Schreiner-Bleistifte, ete.

Für Maurer,
Hake ich Pflaster-, Maiirer- und Point!n.vKelken,

Lattenbeile. Morterliacken. Siebe, Maurerschnüre. Win-
keleisen, u. f. w.?Auch habe ich

S ä g e in ü h l sa g e n.
Ibr Scimhmarlier, kemmt und kaust kölzernc

Nägel silr 4 Eis. die Quart, eiserne Absätznä-
gel für tt Cts. dag Pfund, Cties.lkelzer, Leiste, Moroeeo
Leder, und alle zun, Schuhmachergeschäst nölhige»
Sachen, wohlfeil genug.

Meine Apotheke

Hunt's Hintes Linncmcnt,
zur Heilung des Nheumalismus.

Ante Freunde. Ich muß verkoufen und wohlfeil
verkaufen, um meinen linterhalt zu finden.

I. B. Moser,
Hamilton Str., der Ref. Kirche gegenüber.

Hklkenkaun, Nev. 27. ugkiM

Läutet die Sturmqlocke!

Wir habcn das größlc Asso>kcmciil von
Dreschmaschinen und Pfeldegcwaüen
zum Berkauf, das je an dics.'m O>k offcriit
wurde, nebst einer neuen Arl Stroh' und
Welschkornlaub Schncidmascl iue, die nickt
übtrtroffen weiden kann. Auch wird bei
uns jede Art Reparatur auf die kürzeste
Anzüge und nach der besten Weise vcriicl iet
an dem alten Standplatz, obelhalb Hagen
buch's Hotel.

Powell und Hagenbllch.
Ällcntaun, Mai 27. nqZM!

CiS!
Wir machen dem Publikum kiermit die ergebenste

Anzeige, daß wir, um dein bisherigen Mangel an Eis
abzuhelfen ein großes Eiskans gebaut und mit gutem
Eis gestillt haben. Wir sind daker im Slande, alle bei
uns den Scunucr

hinkurch^mii
dic Leichname mit Eis einige Tage gut zu erkalten.

Regelmäßigen Kunden in der Stadt wird das Eis
jeden Tag an das Haus gebracht.

Es wird unser Bestreben sein, Alke welche uns mil
Ihrer Kundschaft beehren, auf eine billige undlxunilli-
che Weife zu bedienen.

John G- Schimpf,
Caspar Kleckncr.

Mai I».

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete
als Administrator von der Hinterlasscnschafl
deS verstorbenen Adam Le n tz, irlu >
hin von Heidelberg Taunschip, Lecha Saun
ry. angestellt worden ist.?Alle Diejenigen
daher, welche noch an besagte Hinter,
lafsenschast schuldig sind, werden gebeten
innerhalb 6 Wochen bei dem Unterzeichne'
»en anzurufen und abzubezahlen?Und alle
diejenigen welche noch rechtmäsiiqe Forder.
ungen haben mögen, sind ebenfalls ersucht,
solche innerhalb besagter Zeil wohlb-stälia'
einzuhändigen an

Elias Lcntz, Adm'or.
1852, nqkiln >

Die Eigeulklimer des obige» Pulvers l aben tasVer-
gnügen, im Staude zu sein, die Aufmerksamkeit aller
Farmers anf einen Ailikel z» lenken, w.lcker in allen
Rücksichten irgend elwas der Art,was dem Publikum in
de» 5» Jahren angeboten ist, überreicht. Es ist nicht

allein von iiidivitiiellrm Interesse, sontern es »ml-
mit ter Zeit eine gios-e wer-
ten. lui Allgemeinen wird es zum Miiiteite» eine
Million Tkaler jäl'ilich zu sein Piobnkte tes Nantes an
Zunakme von Milc!>. Butter und Hott von der-
selben Masse Butlers kinziisügeu, ausertem aber
viele, selzr viele Leben w ilkvoiler !Zlüere t.tiirck
reiten, da» sie zur wieder heigeilellt weiten.!
Es wird desbalb okne Zweis.l »iit der Zeit als einer ter

welcher eine Melkerei nnterkä», eines j.teu, w lcl er ein '
Pferd besitzt. Es ist keine von den S.'telezilien, w.l.he

KelbeS NZasscr. Diese Kianlkeit wi>d tunk

wachsenden indianischen Tabak hervorgerufen. Ein El -
lössel voll dreinial in der Woche wird dem Flusse oft-
mals Einhalt Ikun, wenn er nicht von dem Tabak im
Grase abhängig ist; unter solche» Umständen muji das
Thier einige Zeit aus dem Erreiche res Tabaks zurück
behalte» werden.

Der stille 5! oller. Dies Pulver hat schon Hun-
derte von Pferde» von dieser lästigen Krankk.it geheilt,
zum Erstaunen derer welche es gebraucht habe,!. Es!
seilte zeilig gebraucht werten, bevor sich Materie in dem
Nacken gebiltet hat, sonst kann das Tkier nickt vollstän-
dig wieder hergestellt werden, wenn nicht die Maie,ic

ausgeleert ist. Gebrauche es zeilig. um sclch ein Resul-
tat zu verhüten. Die Dosis ist e»i oter -w.ime.l
ein Ej-löffel vcll. >

Für Milnikühc. Wir sind aufs Vollständigste
überzeugt, taß es nicht allein die Beschaffenkeit der Milch
verbesseit, sonterii daß es auch tie M.nge der Milch.

Weche. andere sage» ein Kalbes Pfund, !
Person darauf besteket, das» sie zwei Pfund mehr von
jeder Kuk in der Woche gemachl l>at. Wir denken, taii

Elirag wird durch die Berwantlnng des
in I.ni-tic Sliclstofl (>ilr»-

und Felt-Maffe gewonnen, ebenso
tasi ter turch die Lungen cingeatkinete Saneistcss mit,
den Elementen der Rüekwirkung verseke» wird, okne
einen der Slielstoss erzeugend.» Theile des Füllers weg-
zunehmen. .

imd Butter hervorbringt, w.lcke weikrend der Scu 'mer-
zeit einen so s.hr gute» Geschmack hat. wenn das Vieh'

Die Ferkel verHitzen sich häufig im Sommer, bekom-'
nicn geschwollene Hülse. Huste», isesekwüre in d.n Lun-

i gen und der Leder, welche sel>r häufig deren plötzlichen
I Ted veranlassen, dieses aber wird gänchch veiküt.t, wenn
! man ein Pfund cder ein Kalbes Pfund Pulver in ein
! M Spiilich mischt, und wird zugleich den Mästungs-
prejesi bedeutend beschleunigen.

! X, I!. Bei einem Jhiere welches Milch gibt und'
zugleich gcmastel werde» soll, darf man nicht mehr als

! einen (Messel voll wöchenllich geben, oder es wird die!
Bildung des Fettes zurückhatten, indem es Betrag

> der Milch vermehrt.
Möge nun Jedermann die Wirkungen des Pulvers

für sich selbst versuchen, und er wird durch dessen vor- j
i treffliche Eigensckasten befriedigt werden, und daß kein j
l Farmer ohne tass.lbe sei» sollte,

i Ilm ferner aufzufinden, wie weit unser mit Recht ke-
lülimtes Viel:pttlr.r zu dem Zutrauen eines einsichts-

> vollen Volkes berechtigt ist, haben wir Briese nach allen
Zbellen der Vereinigten Staaten, wo unser Pulver ge-
braucht wurdc. abgesandt, und wir sind im Stande, aus
disen vor uns g.-v, achten beweisen j.deni Farmer,
stäiier und Pf.rdebesitzer die >u geben,
da»! Pulver bis lalu» bei weiiem ui s.re kuvusten
und. i krslchll clisien Erwartungen llbcilioffen Hot.

G'Fert Nszd Vv.'s

Tabak-, Schnupftabak- mid Kigarrcit-
M n n n 112 Q k t e: e,

Hailiilton Straße, L Thlireil liiltcr dcr Deutsch-Neformirtcli Kirche,
l l c il t o w P c »» ~ f.,

Kaufleuli', Schaphaller, Krämer, und Aiiderc. sinden cZ zu ihrem Vortheil, wenn sie
hei ihnen anrufen und ih>en grosien Sll'ck ii»!e>s»chkn, ehe sie sonstwo kaufen, indem ihre
Ailii'el an den allcrhillig'sen Preisn veikauft n'eiden.

Ailikel. dic teine Zusliei,enheil gebcn, weiden zurückgenommen und das
Geld dafür wieder erstattet.

Allenlown. Deeeniher 11. IMI. ?q

' ''

') '.ii .- '.s-' - -
'

zubereitet von

Vreilng/ Froüesield liild
Nl'. Nord .'Zte St., Pl)i!-,5».

ein Tkier ans eine kurze Zeit aufbläke», kontern es wird
tmch die Fäl igl.il. w.kke c? >V>'i,l

P s c r d c.
Dri'srn vdcr??otz. ?>iese Krankkeit hat alle

wiid das lleb.l in einer oder zivei Wochen verringern

! Mildere oder nilitkiloso oder wo ci?
! »ige llevervleibs.l vcn Neke oder Steisigkeit der Beweg-

bringt es meistei ikeils eine unmiNelbare Besserung des >
Tbieres kervcr. es veibesse»! die Vertcuunq, und damit

Verschwindet alle Trägheit des Thieres, es wird lebhaft
und nninter und sein Haar wirb glatt, geschmeidig und

Pferdehändler werden, wenn sie ihren Pferden einen
oder zwei Ellössel voll jedem wöchentlich geben, dieselben
geg.n die Gefahr schützen, sich zu veikälten oder den
Neller zu bekommen, wenn sie dem S9etter s.hr ausgesetzt

int iiidas Pulver dieselben in einem gute» und gesunde»

'! gleichfalls stufen, tusi es ikre» Pferte» sel.r wol l tkut.

l>it sichelt.
' "

' guten Uxp..

K ü h 5.

und ?! inter in einem sei twähiend guten Stande sinden.
Zu diesem Zweck sollte von kem Pulver zwei oder dreimal
wöchentlich ein El lössel voll gegeben werten.

.s>olile .Hörner oder Wolf cder das Klauenlcid
jund alle aiidein Zlrankkeilen des Mastviehes, welche von

lange Iroele» zu si.hen, wird es als nntrügliches

' des Blutes verbessert. Ein Ellössel voll jeden Tag oder >
einen Lag um den andern, wird tazu crforterlich sein. !

S ch kv eine.
I Mit den nachtrSgfick bis jetzt genmchten YrsiiKrunqm
Kossen wir auf diese Weise im Stanke zu sin, die beste

len. (55 willl als ein schätzbar.« Belörterungsniitt l
! veruiekri so tk' Masse beider, des Heltes und ter Milch
! und zugleich auch t.r Butter, selbst beim ganz gesunden

Thiere.

kauf unjers Pulvers Andere verleitet bat, eine Naekah-
! uiiinq desselben zu bereiten. Jed.-'. Pack.! trag! unsere
g eschriebene Signatur am Ende.

! CS find mehrere B.stelliingen auf Niehpnlver nach
dieser Sladl g>sankt, welche dadurch erfüllt suit.dasi man
.'inen unserm eignen nachgeakmle» Arlikel i!be,sa»tl hat.

den Na uen vcu vereinig, und Eo. in geschrie-
bener Signatur ans tcni Ende eines jeden Pacteis gese-
Ken lab». Last Euch nickt betrügen, das Leben und die

- Gesund !>eit eures Vieh.s sowoll als euer eignes Inter-
esse k.ingt von dieser üicisicht ap. Scham wohl zu:

achjaiukeil ist der Preis der Sicherheil."
N.T.««?».

Pulver ist in nll dm Hauplsiehre in Lecha Eauiitv Zu haben. '
Philadelphia, Neveniber I!Z ISöj. na--

Die Schiffahrt eröffnet.
Die Lecha

Tran öv ort»it io ns-Cotnpanie

Secha Canälen.
Güter welche auf dieser Linie von Neuvork verschifft

werteii, geben mit A. S. NUsen's Linie von Schalilppen

gefunden. Alle Ankkiinfl wild ertheilt vo» de» Herren
Metller, Mvnolts und Lo.. S!o. lit Den Strasc. »nd
in der Zlgentenofsiee der Herren Neilso» und Sohn.No.
83 West Strafe.

Kaufleute und Andere, welche Viller ven Neuvork

Jacob Aile hat sei» Jntereffe in der letztlierigen
ina ven Able Wilsen nnd Eo., verkauft, aber tieGefchaf-

hin fortbetriebe», w.lche turch pünkllichc Abwartungih-
rer sieh eii en liberalen Anikeil ter «Vimst des

l>en>, Zlllenlaun. Mauch Ehunk, White Häven und
i Wilkesbarre.

j Denke, Wilson n»d Eigenthümer.
Agenten:

j H, S. Mcorhead, Philadelphia.
Jokn Opdvcke, Easlon.
Bcrheck und Knauß. Bclhl.hem.
A. I. Ritz. ANenlaun.
?l. Zi>. Leisenring, Manch lZkiink.
A. Partee u»d Co., Penn Haren.

! ?wi12518'»2.
'

rg^M

Prächtige Piano Fortes.

Der NiUcrzeichnele hat. an seiner Mc.nu.
jsakiur in der Hamilion Slraße der Sladl

westlich von Hagcnbiichs Gast,

bailse, soeben zwei Oclav srintonige
lPian 0 Fortes, mil RosehoN Boren ver-
iserligt, welche er billig zum Aeikauf an
lbielct.

Slino» Schweitzer.
?lllcnlaun, ?spril 22, li<i2, ngIZM

a n e r st e n K o sie!
Die Unleis ! liibencn machen dem Puhl!,

j klim lie Anuige, das» sie die Slohrgeschäfl
aliszugekin gl-deiikeii und daher .

Ilirctl ganzen Steck
von Waaren aller Ljencmiungen am Ein-
ke.usiipieise ve>kaufen iverden. Ä!un ist also

Äelegenhlil für Alle die irgend etiraS
braueten könne» und dasselbe recht spott,
wohlfeil zu cthallcn wünschen.?Nufl daher
bald an.

Kern und Klein.
Allentaun, Juni ll). 1852. ng

T Thaler BeSohnnng.
Am Isten Juni wurde auf dee Straße

zwischen Jonas Kern's Gasthaus in Wasch-
inglon und Owen Schaad's in Nordwheit-
hall Taunschip ein R e^setenbuch verloren.
Wer dasselbe zurückbringt oder Nachricht da-
von gibt, soll obigc Belohnung erhalten von
dem Eigner

Jonas Kern.
Waschington Taunschip, Juni Il>.

Scott'S Roth-Ocl
oder

Familien -Liniincnt,
ein kräftiges Milte! für die schnelle H ilm-hvon Rheumalilnnus, Verrenkung. Quet-

schlingen, Kopflvcd, Sä mer>
zen in «Leite oder Rucken. Schwache in
Gelenken und Muskeln, Schwellungen,
und alle Fälle welche ein Mittel zur Lin-
derung und Belebung bedürfen. Auch istes eine sichere Kur für Dianhöa, Krampf
und Kolik in den meisten Fallen, und

hielt oder mildert Asthma und Bronchi-
lis, wenn solches im Erreich irgend einer
Medizin ist.

Welimet Gbacht!
! Dav I. Si>. <>,> ru bb wöchentlich etwas Neues und
Wllnschenwerihes in der Art von Trecken Maaren er-
hält, und forlfahren wird so zu thun während der Jahrs-

»> zeit-, und da dies eine Sache der Wahrheit ist, ladet er >
. Alle,beites von Sinti und Land ein, zu kommen und 5
>, sich selbst zu befriedigen in allen Dingen die sie wünschen
-. möge» in seinem Fache, an ungewöhnlich niedrigen Prei-

! sen für Baar Geld -, «nd da er Vorzüge im Einkaufen
> seiner Güier hat und seinen Stock öfters verv llkonimet.
, > wird er zu jeder Zeit neue und frische Güter haben.
. welche von Jedem und Allen, beides Junge und Alte,
. Trauernde und Fröhlich« gewünscht werden. Daher

. seid so gut und rufet bei ikm an, und untersucht für euch
selbst au dem alten Stand, früher bekannt als I. Wil-

, theil Schild, gegenüber Seider's Helel. Kommt bald,
, ja, sehr bald!

! Frau Pariington sagt: das!, wenn sie je von wohlfeilen
I Guiern ipiechen follts, winde sie sagen daß I.W. Grubb

dic woklfeilsten hat die sie je gesehen. Dies ist eine
, wahr« Sage wenn es Frau Partinglon's ist -, ja Jeder-z ! man» ist bereitet die Fahlheit unier allen Wahrheit

izu bestätigen, und warm» sollte sie nicht so tknn mit
allen Leuten. Frau Pariiiigtcn ist wakilich eine grcse

. Zran. ist sie nichl? »vell sie ist, und nichts sonst.

midelv grrsie rhibition
. g-genüber Seider's Hot.l. Milse»'» Reihe, am reihe»

- i Schild.
. Der Ilnterschricbcne macht den Einwohnern Allen-

z und ter Umgegend achtungsvoll bekannk, daß er

nttlden. Ruf.lb.,lt an am muc^uiidn^ol
'üarcqe de

j Ein fplendites ?lssorteme»t dieser Art Güter können

jnencn Bear G.ld Stokr, welcher jetz? das Wunder des
«Zeitalters ist, und leicht von den andern erkanni werden
kann bei dem reihen Schild Seidel'S Hctel.

I, W. Grubb.

Fans! «vmis! Fans!
> Verschiedenkellen von Sii'le, »nd Woklfeilkeir in der

! Siatt nicht lib.rircsfen werden können. Vergesset das
rcthe Schild nicht.

I. W, Ki-i-bb.

Parasvls! Parasvls!
! Soeben erhallen eine gros-e Anzakl von den ebigen
Ilrlik.ln,w.lche ich an sehr »iekiigen P>eisen veikaufe.

I. W. Grubb.
. ! Jedermann für sich s lbst und woit für unS a'le. ?
j Jetzt ist die Z,ilsür leterniai n zu kommen lind sich

seinen neu.n Rock, Weste oder .xosen aui-znwZKlen am
neuen !)-a,iigelt> Stokr. wo ein guieS .'lssoiteinent von

k Güter für Mannkl iite zu jeter Alt zu finten sind, an
. u»g.a>°hnl,ch nietligen Pr.i>,n.

Hlite! >7>lite! Hüte?
Ein vorzügliches Assonemeni Panama, Deutsche

! Siroh, Pedal Si ck. Eliina Pearl Braid und Palm-
laub Hüte ist iluiuer sehr lvehlfeil zu haben aiu Stohr

' von
?, W. Keiibb.

B!l)oiiierö wieder iin Feld.
Eine s.köneS Aisorte,ueiil Blce.iier Kämme wehlseil

. zu verkauf.n bei
! I, W, Gnibb.

Grvzeneub)ro;elie!i!

'! gen Zen ist s.hr schön und wcl.lf.il.
?. W. Grubb.

Fisch! FW! Fisch!
' Soeben erkalten eine Lcl ?i.,krelen in ganzen, halben

' ! verkauf! werden am wchlf.ilen Sichr ro»

I. W. Grubb.

Q-liieinwiareii.
er alt.» und wchlstil zu vclta.lf.n^..^
Lampen!

.! Die Unterschriebenen haben soeben erhal,
! ten. einen neuen Norrath vcn Almd
Pen, welche sie sehr wohlfeil lur Baarqeld

. i veikausen. Schöne Lciinucn an
l 25 bisCenl?. Lampen wie die obi
'gen werden von Krämern durch da-Z Land
! fur mchr als den doppelten Preis verkauft.
Daher kauft eure Lampen bei uns, so be
kommt ihr zwei für die Summe dic ihr ih

>ncn für eine bezahlen müßt.
?)omlg und Lch.

Aclen.'aiin, Juni 17. nq?

Trr Unlerschiikbcne wünscht xrivalii'.t zu
!vellehnen:

Das Haus und die Lotte-
dcs verstorbenen Daniel V a e-

er, in Niedermacungie Taun-
«ÄWMschip, Lecha Caun.'y. Es ist ein

geräumiges 2 stöckiges Wohnhaus, und da
bci befinden sich alle Nebengebäude, die zur
Bequemlichkeil dienen. DieLolte ist mit aller-
hand Vbst taS Ganze bildet

'ein so angenehmer als einer zu
! finden ist. Besitz gegeben und
!dauert bis de» Istcn nächsten April. Für

Äiähere wende man sich an
Johlt Backensto, Adm'vr.

llunil7. ng2m

smd Lotte
z» vcrkausctt.

Der Unterschriebene hielet sein schätzbares
Stadt - Eigenthum in der William Straß?,
südlich von der Hamilton, zum Verkauf an

bestehend aus einer Lolle von LI Fuß
Front und 23(1 Fuß Tiefe, n.it einem grc

Ben 2 stockigen Främ Wehuhaui'-!
>"!'!«-MScheuer,Schlaci-ihaus. FleischhauS

einem Eiskeller, u, s. w.?Da
dlrfes Eigenlhum in einem angenehmen Theil

Stadl liegt, so ist es der besondern Auf
merksamkeit von Kauflustigen werlh.

David Welkes. '
Das Flcischcr-Geschäft

wiid nun, da er von
s'iner Reise zurückge»

?. klhrt ist, von dem Un
)>)- tcrschriebenen wieder

'.,vie vorher fortgesetzt,
und seine allen Kunden, sowohl als alle
neuen, wird er wie gewöhnlich auf das Be-
ste mit jeder Arl Fleisch elc. zu bediene»
suchen und sich für ihre Kuiidschafr immer
dankbar erweiscn.

David Weitet, j!
Allentaun, Juni 17, 1852. . iiqb?

nnd Pferde Eigner haben Seoii's NotKöl
j gleichfalls gebraucht und fanden es ci» imllberirefsliches
Millel gegen Reibungen, Ver>c»kungen, Quetschungen.

Alt Geschwulst und alle sonstige Scheiten

ongewantt werden kann.
Secii'e Rothöl wird zubereitet durch einen vraklische»

Cl-eiiiisten und Graduut.» tesPbitatelphia Collegium?

Guth uiid Trerler, Alleutaun.
Jacob Jacoby. Ccntre Äalley.
I, H. W, Engelman, Saucon Valley.
Salomon Frey, Coopersburg.
Thomas Engelman, do.
James Lackey. (Zatasauqua.
Benoni LZates, Neuport.
Jacob H. Erdman. EmauS.
John R. Schall, Trerlerstaun.
Tierler und Weiler, Niedermacungie.
Heisch und Clader, Obermacungie.
Heidenreich und Kutz, Kutzlaun.
I. K, McEurtp, Neadin ~

Ssi Randolpk Slrabe, Phil.-.delpl ia. w lche olle Bestel-
lungen für obige Medizin mil Ausiini ksa.iikeil prompt be-
besorgen werden.

Mai S», !SSS. ng?

! Neue Gastwirthe.
?Adler Yotel,

Z?o. R»?» Nord Dritte Straße,
Philadelphia.

Die Unterzeichnet.'!, benachrichtigen ihre alten Areundeund ein gechrles Publikum im Allgemeinen, daß sie
neulich '

Das /,Cagle Hotel"
in der Nord gten Straße der
Stadt Philadelphia, zwischen
der Raee und Vine Straße,

.2 sl2 in Gesellschaft bezogen und sich
ouf die allerbest» Weife einac-

Z r.chiet haben, um alle bei ,h.
-

.

-- «en Ansprechende nach Wnnsey'
!«u betienen. Ihr Haus ist gerade im Mittelpunkt des
' Haiiptgeschäste der Statt und schon daher »inen. Jedenter Geschäfte wegen nach Philadelphia reiset, sekr bequem
gelegen. Dasselbe ist sehr angenehm eingetheilt, und etkann richt fellen, allgemeine Zufriedenke t zu geben.Ikr Tisch soll immer mit den besten Speisen, die der?>arkt darbietet, gefüllt sein, und iiberhouxt fühlt man
versi.keit, in dieser Hinsicht alle Geschmacke befriedigen
ni kennen. '

Kiirz.c- soa durch.iuS keine Muhe gespart werden,
n>n Ziifrietenh.ik > i geben.?oder ans ikrein

eine wal re Heini.uh sür Alle z» »lachen, die sie
i» Preise sind für ein solches Haus sehr billiq

w'd w d au der geringen Summe von 1 Thaler per

Sie sind tankbar für bereits genossen« Kundschaftund bitten um eine Aoiitauer so wie eine Vermehrung
derselben, wekke sie turch eine gute Aufwartung zu Ver-

ls. M. Nllmond,
,

David Stem,
Philadelphia, Mai 27.1352. nq3-M

Dr. Jsaac Ä. Muun's
Schätzbare Medizinen.
?.'.s Pullikum wird mit Freuden die Kunde verneh-

men, de.l> »ntl-ch ein sr.'i'sisches Heilmittel enideekt wurde
für jene l.istige »nd gu.il.nde B.sekwerde, den blauen
»iistcii,?ein M-It.lw.lehes denselben auf die Stufeeiner gewöhnliche Verk.illung h.rabuiildert »nd in 4 bisli 'R'rcken rollkomme» kurirt, in allen Fällen wo die
Anweiuingen bescl t weiden. Es rottet ihn so gänzlichaus, taü nicht tie geringste Assecrion in Hals oder Lunge
ziirü.lblei'.t, sondern alle Oi.'ane rein.thätig und gesund
Heist.!.r. Diese Medizin ist turch Dr. Munn in seiner
Privat Praxis mit so großem Erfclg gebraucht worden
UN' hat so viele auegezeicknete ZNiren bewirk!, daß er sich
eiiijchlossen hat. auf den dringenden Wunsch seiner Freun-
de »nd Solcher tie testen Heilkräfte erfahren haben, eszun, allgemeinen Gebrauch vor tas Publikuni zu brin-
gen- Dr. Munn ist ein regelmäsiig gebilteler Arzi und
kielt ichon sei! mehr als zwanzig lakren seine ganz«
'lunnei ks iiikei! linermüdei nnb' aueschlieklich auf eineemsgedeknte unk cr-e greichc Pre.riS gerichtet. Die

metizinische l'e.r s.kcn seit fahren vergebens
nach einem Mm.l sür tiefe bef.t-iveiliehe »nd est dir.kr
oder indirekt lötüieke Spibemiegef»!^b?.?Lelxt folgend«

Zeugnisse Eurer Naeübarrr
und Bekannten, welche tas Mittel erprobt Kaden.

! . Vaston. Okt. 18.1851.
Jbre-

'ievi.ii! war, uui> ~!> IN!,» :ec.,!>Wir<
>var .ile.cli >°weir

iit»<!'c'i ? »Neiei'k nu D»'ro cr kriin-.>> ..i' .e . i-.ir.ii.'ee ter irantiieir verlor sici,
au >c,N'l,.ti!.i> und in e,n).r vomPeain,^

.er ir , cr>ien ?>nwen«
>il!.'lZ wir ter »nave ae-'unt, Ich kann

u l!.' ».'o!n.',ien dl"'«» W,».

A. «. Reeder.,

?-'lr ballen Mnnn'S ??,a?n?aruv',,

E. W. Mirfell,

glaule nicht tag ker seile
Simon Lattich.

Dr. Mit uns
B cc ch iti sch er Lltngen-Syrup
Husten, Äetkaltungen, Bronchiliseye Aus»

zehrung. u. s, w.

, Tvrnp ist dem G.schmael angenehiu. verursacht selten
llebelkeiien keine Schwäche, und deck vertreibt er
önften, Verkä-tungen im Kepf und an de» Lungen.
».iseil,it, Bronckiti, Halsleiken, Ailikma, ete. Er ist
'.' i i! H.1p.d.,?.,, a-'relNtt'.eii werd.n uud brauckr

a/.,!en'cn sagen, te.si e n e-ites Briistreiniaui'gsmiltel
.in Erfordernd sei, und dieses, als das R sultat jahre-

l langer Beobachiung, wird nun rc>geb,acht um den
. Maugel >u ? i/eser felgendes Zeugnis!!
. 2!s. Ii!) Rae« Stral-e, Pkiladelphia,

112 Oktober Ä>. 1?51.
Da ich neulich von einer heftigen Verkälkung, Husten

i und Brustickuier, befallen wurte, lieS ich mich verleilen
.inen Versuch »i.l Dr. Mu» »'S breilchirischein Lungcn-
Sarup anzustellen, und mit Vergnügen kann ich
taß der Gebrauch einer .inzige» Beitel mir eine re.dieale
in d gänzliche Zji -erschaffte. Mewöknlich waren
diese Anfälle von Verkälkung und Husten von trubelsa-
iner und ankr.ltendcr Nskurab.r meine neuliche Gene-sung war so linerwarier schnell, kas ia, nicht uliikin kann
sie dem sehr verglichen und schätzbaren Mittel des Dr.
-)?!unn zninschr.iben. Ich l-.-,!tc auch Gelegenheit dessen
vorziigl cke Wilkung an Andei a ;u beobachten, und steke
ke.ker ni.kt an, es als meine ausi ichtige Meinung jli
geben, daß ti.-'er Sveus eine ter besten Medizinen teu
Ar! ist. welche je ver taS Publikum gebrach! wurde.?
Last die Krank.» dens.lben .--.ur versuchen, und ich fühleüberzeug! daß sie nicht geduscht werden.

E W- Hütten,
Pastor an der Lutk. St. Matlkäuskirche, >.'.'ew St.,

zwischen Raee »nd Vine und 3. uud 4,, Philat.
X, l?.?Nebst ebiger Medizin kat Dr. Munn auch ein

gegen Kopffchmerz.», Neuralgia, etc.?welche

December 4, 185 l. nq?

Vauk. Geschäfte.
?er Unkerzei'chnete sähet noch immer fort

Applikalioneii für Discounts von irgend
einer der Eastcn Banken zu befördern, wie

an seiner Office in der Hamilton
Straße, Allentaun. Lheeks und T'raflZ
weiten ausbezahlt, und Zvaar Drasls gege»
den nach allen Theilen der Ver. Slualcn,
an massigen Bedingungen,

Wm. H. Blttiner.
Juni Ikl. nq?iN

LS Zur Kahlköpfe!
Ein uv.-ehlbares Mittel um au - kaklenKöpfen wieder

schö'es und geflindeS Haar wackle» zu machen, cder das
Ausfallen des Haars zu ve> külen.?unstreilig ter b.st«
Artikel dieser All teiu Publikum zum Verkauf
angebelen wurde ?seebeu erhalieu und billig zu verkau-
fen bei Gtttli »nd Zrexler

Mai 27. im Buchstehr des Pelnelen.


